
Fran – ein Unikat hat sich auf die Reise gemacht 

Fran, dieser kleine Einzelgänger mit dem großen Herzen, wurde einst auf Aegina 
seinem Schicksal überlassen. Einsam und missverstanden, fand er kaum Platz in einer 
Welt, die wenig Geduld mit Charakteren wie ihm hat. Doch unsere Tierheimcrew nahm 
ihn wahr, sah hinter die rauhe Fassade – und gab ihm eine neue Chance. Hoffnung 
keimte auf, als eine erfahrene Familie ihm ein ruhiges, verständnisvolles Zuhause 
schenken wollte. Doch auch dort blieb Fran sich treu. Unvermittelt blitzten seine 
Zähnchen auf, wann immer das Leben ihm zu nahe kam. Er hat nie gelernt, sich 
anzupassen, und vielleicht machte genau das ihn so besonders. 

Seine Geschichte führte ihn zu einer wunderbaren Tierschützerin, die ihn auf unserer 
Website entdeckte – und deren Herz ihn sofort aufnahm, so wie er war. Sie sah nicht 
nur den schwierigen Hund, sondern eine Seele, die ihre eigenen Regeln hatte, die sich 
nie ganz zähmen ließ. Fran war immer Teil eines Rudels – mit anderen Hunden, 
Katzen, Menschen – doch Berührungen ließ er kaum zu. Seine Nähe schenkte er nur, 
wenn er es wollte, und in diesen seltenen, kostbaren Momenten fühlte man, wie viel 
Vertrauen darin lag. Ein Schmusehund? Nein. Aber ein Freund, der auf seine ganz 
eigene, stille Art Liebe zeigte. 

Nach etwa 15 Jahren voller eigener Wege, kleiner Siege und großer Eigenständigkeit 
hat Fran uns verlassen. Wir wünschen ihm von ganzem Herzen, dass er jetzt, frei und 
leicht, auf seiner Wolke all jene wiederfindet, die ihn nehmen, wie er war: stolz, 
eigenwillig und so unendlich wertvoll. 

Danke, lieber Fran, für alles, was du uns über Akzeptanz, Geduld und die Schönheit 
des Andersseins beigebracht hast. Du bist für immer Teil unserer Herzen. 

 

 


